
Borkenhagen, Oberkassel, Lsueg-huee 47
E- -B

fleisch beim Konditor holen
wollen wäre der Vernunft

zuwider. Ebenso falsch ist es,
wenn Sie Leibbinden, Bruch¬

bänder etc. nicht vom Fach¬
mann kaufen. Sachgemäß

bedient werden Sie bei
Arthur Wolfi

Hüttenstraße 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
^Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramrn-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr.es

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen............. Mk. 5.45 und 0.55 = 6.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05 „ 0.45 = 4.5©
1. Rang Balkon die hinteren Reihen....... 3.15 „ 035 = 3 50
1. Rang Mittelloge die eisten 2 Reihen...... 3 15 , 0.35 = 3.50
1. Rang Mutelloge die hinteren Reihen.....„ 2.70 „ 0.30 = 3.—
1. Rang Seilenlege d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3, 4) . 2.70 . 0.30 = 3.—
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5- 16 zweite Reihe , 2.25 . 0.25 = 2.50
1. Rang Seiienloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........, 1.80 . 0 20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe ., . . _......... 2.70 , 0 30 = 3. -
Parkettlogen 2. und 3. Reihe......... 2.25 . 0.25 = 2.50
Parkett................„ 2.70 , 0.30 = 3.-
Stehpatkett .............., 2.25 , 0.25 = 2.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe........ 1.35 . 0.15 «= 1.50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15=1.25
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.......... 1.10 » 0.15 = 1.25
2. Rang Seitenloge 2. un«" 3. Reihe....... 0.90 . 0.10 — 1.-
2. Rang Proszeniumloge..........„ 0.90 , 010 = 1.—
Sitzparterre..............., 0.90 . 0 10 -= 1 —
Steliparterre .............., 0-45 , 0.05 = 0.50
Galerie Sitzplatz.............. 0.45 . 0.05 = 0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den Biüetteuren zu haben.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Ttirektion vor.
Während der Hauptpausen utiräder eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77P5) wird eine Vormerkuagsgebülir von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttueaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reserviertenBillets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 12 Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I______________________________________________________________________________________________________________________I



S. Flieger nachr., inh. Kurt Rüger, Blumenstr. 20
Hotel Kaletsch
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Konservatorium Obercassel
(Brahms-Konservatorium)

B Dominikanerstraße 4, I. Etage
aiBflBHIIIIIBIIlll

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Großem mo d. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Den größten Beifall haDea immer :SALAMAN DIR -STIEFEL
Salamander Schuhtfef.m.b.H. Berlin

Niederlaffung": D&feldorf, 5chadowJ.iT.lö

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alleestr.EckcElbcrielderatr.

RAHMS- Konservatorium
Hohenzollernstr. 40, Telef. 8942 B
verbünd, m. Musik) ehrer{innen)-Seminar £*
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J. H. Laag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs - Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

«Rheingold»
Reifauraiions-Behieb

6. m. b. 5.
Königsallee 58

Abonneiueii! Abonnement

Dienstag, den 23. März 1915:

Der Evangelimann

MusikalischesSchauspiel iu 2 AufzügenMusik und Dichtung von WilhelmKienzl
Spielleitung: Robert Leffler

Wilh. Arnold
flachr. Karl Dutkweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Musikalische Leitung: Karl Alwin a. G.

PERSONEN:
Friedrich Engel, Justiziär (Pfleger) im Kloster St. Othmar .... Hermann Wuclierpfennig
Martha, dessen Nichte und Mündel............Gertrud Stretten
Magdalena, deren Freundin..............Magda Spiegel
Johannes Freudhofer, Schullehrer zu St. Othmar.......August Kiess
Mathias Freudhofer, dess. jung. Bruder, Actuarius (Amtsschreiber) im Kloster Christian Walde
Xaver Zitterbart, Schneider......."......Max Roller
Anton Schnappauf, Büchsenmacher............Hubert Mertens
Aibler, ein älterer Bürger...............Ernst Bedau
Dessen Frau...................Clara Wenzlawski
Frau Huber........... .......Betty Frieden
Hans, ein junger Bauernbursch.............Walter Krause
Die Stimme des Nachtwächters.............Wilhelm Fassbinder
Eine Lumpensammlerin................ Anna Walburg
Ein Knabe....................Kl. Zetlimeier

Die Stimme des Kegelbuben, ein alter Leiermann, Bürger, Bauern, Knechte, Kinder.
Zeit: Das 19. Jahrhundert. Ort der Handlung: Der erste Aufzug im Benedictinerkloster St. Othmar

in Niederösterreich (1820.) Der zweite Aufzug in Wien (1850.)

Nach dem 1. Akte findst eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 1 Uhr. Anfang 7 1/* Uhr. Ende ungef. lü x/ 4 Uhr

Stiele!
Zwei erstklassige deutsche Fabrikate

Schuhhaus SiSbermanil Grabenstr.
o* öT

I w

3 g.
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Die hedeutandstan Künst¬

ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

örammophon-SpeziaUtausSS:
Düsseldorf nur Kör.igsallee 78
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Flügel,
Pianos,
Pianolas

Pianoia-Pianos ££«,-;
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezjal -Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrahe PHUu BRHeSS, Msseldor
üeppiche, Dekorationen, Polstermöbel C\v\l\Ytiti\I\T\\f£tt\
Gardinen, ITlöbel-u.Dekorafionsstofre VI i<Cllll«(JjJsUllö

Kasernensfralje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

3aC0b Klingel (norm, pan$er)
ÄS Delifateffen u. tüeinc

©raf aöolfftr. 80 • Scrnfprcdjcr 2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien-Hotel
€iegaates erstklassigesWeinrestaurant
= Abendessennach dem Theater =

Palast-
Hotel JrdignkaekrjfojVornehm.Restaurant

===== Stadtk«che '
Soupers vor u. nach dem Tieft



fllÖW XlißOT Flö g el > Pianinos, Harmoniums
*HVW,rf»HW:».J ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

.Schmitz & Co.
Blleesfraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Rhein.Königs

Mittwoch, den 24. März, abends 7 1/ 2 Uhr
Abonnement 3

Mio äSul»ei»i*teäj(<'-B-iin

Donnerstag, '25. März, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement ■*

liie »itaasimrlie Fäiejtt*
Freitag, den 26. März, abends 7'/ 2 Uhr

Abonnement »
Dfr FreliirliHtx

Samstag, den 27 März, abends 7 1/., Uhr
Abonnement <!:
Neu einstudiert:

Eil. 8-'alI«w««*iii«'iit

Sonntag, den 28. März, abends 9 U1k
Abonnement 8 (statt 7)
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Meister-Schule für Gesang
ErnstvonSchuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-ndolf-Straße 52" • Telephon Mo. 14435
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

üllffbaflbridpmiP Düsseldorf,Charlottenstr.5l,Telef.9811J
Ä£&Uil£\ &&IVUll5ü>llftl^' Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik.Konzertgesang
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A-Waideck, Sprechzeit ven 4—5 Uhr.



Harmoniums
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ülulik-
Oper, Schauspiel. Statuten

Umtausch -----------------
laut schriftl. Vereinbarung

nitz & Co.
fräße 55
eher Nr. 3895

llgesehäft
Partikeln u.
Lederwaren

pßerta Verkaufsräume!
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bule für Gesang
acomo Minkowski (Dresden)

[e Ausbildung für
L'bis zur Öffentlichkeitsreife

i f.Rheinland u.Westfalen

e Gallen kam p
2" • Telephon No. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

t>ttenstr.5i,Telef.9811 J
d. Musik, Konzertgesang,

', Sprechzeit ven 4—6 Uhr.
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